
 FÜR UNSER SCHÖNES 
MÖMLINGEN

GRÜNE WÄHLEN!
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LIEBE MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER,
Mömlingen ist eine Gemeinde, in der die Menschen gut 
zusammenhalten – in den Vereinen, in der Kommunal-
politik und im alltäglichen Miteinander. Vieles, was in der 
Vergangenheit geschaffen wurde, wäre ohne diesen Zu-
sammenhalt trotz aller Unterschiede nicht möglich 
gewesen.
Viele von Ihnen wünschen sich auch weiterhin ein 
Mömlingen, in dem Wohnen wert hat - ein Mömlingen, in 
dem wir zusammenhalten, miteinander reden und unsere 
Gemeinschaft genießen. 
Wir GRÜNE möchten die Zukunft Mömlingens aktiv mit-
gestalten und unsere Ideen einbringen. Dafür treten wir 
GRÜNE im Gemeinderat ein:

Wir GRÜNE sind Hier fürs Wir. 

Sabrina Gassner                                                           Andreas Fritsch
Sprecherin Ortsverband Mömlingen  Sprecher Ortsverband Mömlingen
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BEATE
WERTH

Krankenschwester
59 Jahre alt / ledig 

Ich bin Neubürgerin in Mömlingen und lebe 
in einem der Tinyhäuser. Die Idee, ökologisch 
und minimalistisch zu wohnen, hat mich nach 
Mömlingen geführt. Mich beschäftigen der 
Klimawandel sowie der Verlust von Biodiver-
sität und Artenvielfalt.

Ich möchte mich dafür einsetzen, dass Natur- 
und Kulturlandschaften erhalten bleiben und 
der Einsatz von Pestiziden reduziert wird. Als 
Krankenschwester bringe ich berufsbedingt 
Empathie, ein offenes Ohr für alle Menschen 
und Verständnis für unterschiedliche Lebens-
lagen mit.

Ich stehe für lebendige Debatten und politi-
sche Vielfalt vor Ort.

TRAIAN
GASSNER

Ingenieur im öï entlichen Dienst
47 Jahre alt / verheiratet / 2 Kinder / 

Dipl.-Ing. (FH) Mechatronik 

Ich setze mich dafür ein, die Lichtverschmut-
zung in Mömlingen zu reduzieren und durch 
eine effi ziente öffentliche Beleuchtung Ener-
gie einzusparen. Außerdem ist es mir wichtig, 
unsere öffentlichen Plätze besser vor Hitze 
und extremen Wetterereignissen zu schützen, 
damit sie für alle Bürgerinnen und Bürger 
dauerhaft angenehm nutzbar bleiben.

Transparenz in der kommunalen Politik liegt 
mir besonders am Herzen: Entscheidungen 
sollen nachvollziehbar sein und offen kom-
muniziert werden. Ich kandidiere, weil ich es 
als großes Privileg empfi nde, in einer Demo-
kratie zu leben – und weil für mich jetzt der 
richtige Zeitpunkt ist, aktiv meinen Beitrag 
dazu zu leisten.
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ANDREAS
FRITSCH

Konstruktionsleiter
45 Jahre alt / ledig / 

Dipl.-Ing. (FH) Maschinenbau 

Ich bin in Mömlingen aufgewachsen und 
habe außerhalb der Gemeinde studiert und 
gearbeitet. Durch meinen Beruf habe ich 
gelernt, Ideen zu entwickeln und erfolgreich 
umzusetzen. Ich denke langfristig und möchte 
Mömlingen gezielt an das sich verändernde 
Klima anpassen.

Starkregen, Hitze und sinkende Grundwasser-
spiegel betreffen uns bereits heute. Gleichzei-
tig ist mir wichtig, dass das gute Miteinander 
in unserer Gemeinde erhalten bleibt.

MONA
SCHMITT

Personalreferintin Ausbildung 
33 Jahre alt / verheiratet / 2 Kinder

Ich bin selbst in Mömlingen groß geworden 
und darf nun meine zwei Söhne hier aufwach-
sen sehen. Mein politischer Schwerpunkt liegt 
darauf, junge Familien und Kinder mit ihren 
Bedürfnissen und Anliegen sichtbar zu machen 
und ihre Interessen auf politischer Ebene zu 
vertreten. Ich kandidiere, weil ich möchte, dass 
Mömlingen auch in Zukunft ein lebenswerter 
Ort bleibt, an dem Kinder gut und sicher auf-
wachsen können.

Besonders am Herzen liegen mir Orte der 
Gemeinschaft, wie zum Beispiel unsere Spiel-
plätze. Gerade weil Einsamkeit in der Gesell-
schaft ein immer größer werdendes Problem 
darstellt, brauchen wir Räume, in denen Men-
schen jeden Alters ohne Barrieren zusammen-
kommen und Gemeinschaft erleben können.

5 M Ö ML I N G E N



SABRINA
GASSNER

Schulpsychologin
44 Jahre alt / verheiratet / 2 Kinder / 
Staatsexamen: Mathematik und Schulpsychologie

Ich bin in Mömlingen aufgewachsen und war 
auch in den Jahren, in denen ich nicht hier gelebt 
habe, durch Familie und Freunde eng verbunden. 
Vor acht Jahren bin ich mit meinem Mann und 
meinen kleinen Töchtern wieder in die Gemeinde 
gezogen. Wir schätzen, dass Mömlingen durch 
das Engagement vieler Menschen noch immer 
ein lebendiges Dorf mit vielen Orten der Begeg-
nung und einer verhältnismäßig intakten Natur 
ist. Damit dies auch in Zukunft so bleibt, braucht 
es Engagement. Durch die Neugründung des 
grünen Ortsverbandes gibt es nun die Möglich-
keit, dies im Rahmen der Partei zu tun, in der ich 
mich seit meiner Jugend politisch „beheimatet“ 
fühle. Diese Perspektive möchte ich gerne in die 
Kommunalpolitik einbringen. Neben dem Thema 
Nachhaltigkeit ist es mir wichtig, auch den Be-
dürfnissen von Kindern und Jugendlichen eine 
Stimme zu geben.

DOMINIK 
ROTHERMICH

SPS -Programmierer
48 Jahre alt / verheiratet / 4 Kinder

Ich möchte Familien in Mömlingen stärken, 
indem wir gute Rahmenbedingungen schaf-
fen, die den Alltag erleichtern und unseren 
Ort für Kinder und Eltern attraktiv halten. 
Gleichzeitig setze ich mich dafür ein, den 
Ausbau erneuerbarer Energien voranzubrin-
gen, um unsere Gemeinde zukunftssicher und 
nachhaltiger zu gestalten.

Ein weiterer Schwerpunkt für mich ist die 
Verbesserung des öffentlichen Nahver-
kehrs, damit Mobilität für alle einfacher und 
umweltfreundlicher wird. Ich kandidiere, weil 
ich die Demokratie in unserer Gemeinde aktiv 
mitgestalten und stärken möchte. Mömlingen 
soll ein Ort bleiben, in dem sich Menschen 
einbringen, wohlfühlen und gemeinsam Ver-
antwortung übernehmen.
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MELANIE
GRÄBEL

Erzieherin
40 Jahre alt / verheiratet / 2 Kinder

Ich bin vor über zehn Jahren nach Mömlingen 
zugezogen und habe die Gemeinde als offen 
und vielfältig kennenlernen dürfen. 
Das große Vereinsleben und die schöne Natur 
rund um Mömlingen empfi nde ich als wert-
vollen Schatz. Ich möchte mich dafür einsetzen, 
dass dies so erhalten bleibt. 

Wachstum und Fortschritt der Gemeinde im 
ökologischen Einklang sind mir ebenso wichtig 
wie ein generationenübergreifendes Miteinan-
der und Zusammenhalt.

STEFAN
GIEGERICH

Verkaufsberater
49 Jahre alt / verheiratet / 2 Kinder

Ich setze mich dafür ein, dass regenerative 
Energien in Mömlingen verantwortungsvoll 
und im Einklang mit dem Naturschutz aus-
gebaut werden. Wichtig ist mir außerdem, mit 
dem Ausbau von Zisternen aktiv zur Hoch-
wasserprävention beizutragen und gleichzeitig 
unsere wertvollen Ressourcen zu schonen.

Als jemand, der Natur und Bewegung schätzt, 
liegen mir nachhaltiger Tourismus sowie ein 
respektvoller Umgang mit unserer Wald- und 
Naturlandschaft besonders am Herzen. Möm-
lingen soll ein Ort bleiben, an dem Ökologie, 
Lebensqualität und Zukunftsorientierung im 
Gleichgewicht stehen. Dafür möchte ich mich 
engagiert und lösungsorientiert einsetzen.
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SCHATTEN 
PFLANZEN.
HITZE 
STOPPEN.
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Die Auswirkungen des Klimawandels spüren wir auch 
in Mömlingen. Deshalb wollen wir GRÜNE gezielte 
Anpassungsmaßnahmen vorantreiben und setzen uns 
dafür ein, dass wir in unserem schönen Mömlingen 
weiter so gut leben können wie bisher. Dazu gehört, 
dass wir uns Menschen und unsere Häuser besser 
schützen: vor extremer Hitze, Starkregen und Stürmen. 

Besonders wichtig sind uns Hochwasser- und Stark-
regenschutz – mit Blick auf die Ereignisse der Jahre 
2017, 2019, 2021 und 2025. Wir setzen dabei auf 
dezentrale Lösungen: Regenwasser soll versickern, 
in Gewässer abgeleitet, zurückgehalten und sinnvoll 
genutzt werden. Hier ist Zusammenarbeit zwischen 
Gemeinde, Bürgern und Gewerbe gefragt.

Zur Hitzeminderung wollen wir mehr Beschattung auf 
Spielplätzen schaffen und die Begrünung im Altort 
fördern. Beim Umgang mit Trinkwasser setzen wir auf 
Regenwassernutzung, die Reduzierung von Leitungs-
verlusten und wassersparende Einrichtungen.

• STABILES KLIMA
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RECHNUNG
RUNTER.
LAUNE
RAUF.

Neben der Anpassung wollen wir 
den Klimaschutz selbst vorantreiben. 
Energieeffi zienz ist uns wichtig – etwa 
durch die Absenkung der Straßenbe-
leuchtung bei Nacht.

Wir wollen den Ausbau erneuerbarer 
Energien, insbesondere im Rahmen 
der kommunalen Wärmeplanung, 
weiter fördern. So bleibt Wertschöp-
fung im Ort und wir werden unabhän-
giger von Energieimporten, die sich 
in Krisenzeiten als teuer und unsicher 

erwiesen haben. 

Wir setzen uns für eine bürgerfreund-
liche Verwaltung und ein transparen-
tes Rathaus ein. Entscheidungen des 
Gemeinderats und der Ausschüsse 
sollten im Amtsblatt verständlich 
erläutert werden. So können sich alle 
Bürgerinnen und Bürger besser infor-
mieren und Missverständnisse oder 
Gerüchte vermeiden.

ENERGIE TRANSPARENTE VERWALTUNG
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ZUSAMMEN
WOHNEN.
DORF
LEBEN.

Unser Ortskern ist das Herzstück 
Mömlingens – ein Ort zum Einkaufen, 
Begegnen und Feiern. Viele Menschen 
wohnen hier und sind direkt von 
baulichen Veränderungen betroffen. 
Darum müssen Planungen sorgfältig 
auf die Gegebenheiten vor Ort abge-
stimmt werden.

Viele alte Häuser im Ortskern wurden 
bereits liebevoll saniert und zeigen, 
wie attraktiv der Erhalt historischer 
Bausubstanz sein kann. 

Weitere Gebäude warten noch auf 
eine Erneuerung – diesen Prozess 
wollen wir positiv begleiten.

Ein wichtiges Zukunftsthema ist die 
kommunale Wärmeplanung, insbe-
sondere für den Altort. Sie schafft die 
Grundlage für eine klimafreundliche 
und bezahlbare Wärmeversorgung.

LEBENSWERTER ORTSKERN
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Familienfreundlichkeit ist ein wich-
tiger Standortfaktor. Wir setzen uns 
ein für niedrigere Kindergarten- und 
Schulgebühren sowie für eine besse-
re Kommunikation und Organisation 
zwischen Einrichtungen, Eltern und 
Gemeinde.

An der Schule wollen wir zudem für 
mehr Schatten und Regenschutz 
sorgen.

Jugendliche sollen in Mömlingen nicht 
vergrämt, sondern ernst genommen 
werden. Wir möchten Angebote schaf-
fen, die ihren Interessen entsprechen 
und Raum für Begegnung, Engage-
ment und Freizeit bieten.

FAMILIEN STÄRKEN

KLEINE
HÄNDE.
   
SICHERE 
ZUKUNFT.         
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BEWEGLICH 
BLEIBEN.
    
GUT 
VORAN KOMMEN.
Wir wollen, dass bei allen Maßnahmen 
die Bedürfnisse aller berücksichtigt 
werden – insbesondere von Kindern, 
Menschen mit Behinderung, älteren 
Menschen, Fußgängerinnen und Fuß-
gängern sowie Radfahrenden.
Barrierefreiheit verstehen wir als 
Querschnittsaufgabe. Wer frühzeitig 
daran denkt, spart später teure Nach-
rüstungen. Der Abbau von Barrieren 
im öffentlichen Raum fördert 
außerdem den Radverkehr.

Wir setzen uns für einen attraktiven 
öffentlichen Nahverkehr ein – mit 
guten Umsteigezeiten, mindestens 
einem Stundentakt und Verbindungen 
auch nach 20 Uhr. So können Bürge-
rinnen und Bürger auch abends, etwa 
zu Kulturveranstaltungen, den ÖPNV 
nutzen.

MOBILITÄT FÜR ALLE
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GRÜNE WÄHLEN!



BRIEFWAHL œ SO GEHT’S

Bei den Kommunalwahlen in Bayern kann 
die Wähler*in ihre Stimmen kreuz und 
quer über den Stimmzettel verteilen und 
Kandidaten auf mehreren Listen ankreuzen 
(panaschieren). Dabei kann sie einzelnen 
Bewerber*innen bis zu drei Stimmen geben 
(kumulieren). 

Aber Vorsicht: Wer den Überblick ver-
liert und zu viele Stimmen abgibt, dessen 
Stimmzettel wird ungültig. Wem das zu viel 
Aufwand ist, der kann auch einfach die Liste 
einer Partei ankreuzen. Die Stimmen werden 
dann in der angeführten Reihenfolge ver-
teilt. 

Briefwahlantrag (kommt mit der Wahlberech-
tigung) ausgefüllt und unterschrieben ans 
Wahlamt senden oder online oder persönlich 
im Wahlamt beantragen. Ein Telefonanruf 
reicht dafür nicht aus! Wählen, ausfüllen und 
auf jeden Fall darauf achten, den Wahlschein 
rechtzeitig abzusenden: Nur Briefe, die bis 18 
Uhr am Wahltag im Amt eingehen, werden 
ausgezählt.

fb.com/GrueneMoemlingen
@gruene_moemlingen

AM 8. MÄRZ IST 
KOMMUNALWAHL
SO GEHT’S

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
OV Mömlingen 

Neue Schulstr 6
63853 Mömlingen
andreas.fritsch@gruene-miltenberg.de

MIT DIESEM 
KREUZ MACHST 

DU ALLES RICHTIG



PFLANZENTAUSCHBÖRSE

FLURBEREINIGUNG

MARKT DER DEMOKRATIE

FEMINISTISCHER KAFFEKLATSCH

FEMINISTISCHER KAFFEKLATSCH

FEMINISTISCHER KAFFEKLATSCH

FEMINISTISCHER KAFFEKLATSCH

HIER KÖNNEN SIE
UNS TREFFEN AUF

 D
EM

 L
AU

FE

NDEN BLEIBEN - UN
SER IN

STAGRAM PROFIL

21.02.26

06.10.25

06.11.25

21.03.26

17.10.25

18.04.26

25.10.25

Ort: Adam-Otto-Vogel-Haus, 10-14 Uhr

Ort: Rathaus, ab 10 Uhr

Ort: Rathaus, ab 14 Uhr

Ort: Marktplatz Musterort mit Blasmusik, ab 19 Uhr

Ort: Marktplatz Musterort mit Blasmusik, ab 19 Uhr

Ort: Marktplatz Musterort mit Blasmusik, ab 19 Uhr

Ort: Marktplatz Musterort mit Blasmusik, ab 19 Uhr


